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dizinen, 

SchrelbsseIteelallem 
Toilettenartitel, Kämme, Bitt-sten, Lele, z 

sowie pharmaceutische Präparm 
tionen jedweder Art. 

eestte sil- Tttqeuefmee u. tollettr. 

M"Besondere Sorgfalt wird der Zu- ? 
bereitung von ärztlichen Verordnungeni 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- : 

braucht wird nnd Zwar die beste. —— Wir s 
wollen Euere Krttidschaft und Folgende-II 
bieten wir tsnch als Ersatz: P r e i s- ; 

würdigc Waaren zu niedrigen! 
Preisen und gerechte und reelle Bedien- 
ung. Protnpte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kundschast nnd unseren Tattt 
sür erwiesene Gunst-»Wie man einen 
Tollar weit reichen machen kann, ist das 
Problem. Es interessirt daher Jeden, 
die Methode kennen zu lernen, welche die- 
ses Resultat hat« Methoden giebt eg 

viele, doch welche sind des Versuches 
werth? lcine der besten ist die, Alles am 

besten Platz tu kaufen. Tieser VlatzH 
ist unser Laden. 

« 

thn Tollar gespart ist gleich :- Tol- 
larg verdient. Wollt Ihr Euere Tol- 
lars und Gent-:- sparen, so könnt JhreT ; 
wenn Ihr kanst in 

Poydenks Apotheke-. 
Dr. T. C. Rom-soz- Thier-Arzt 

Nradnirter d. Michigan Universität 

Ist-sie Hat-sinni- söluilche Basler und ce- : 

Lsftce in Vorwean Apotheke. s 

esse-Wo Ist-Wo. Nes. ; 

BUNTER 

—- Satnstags lcontert itn Parl- 

——— Tie Zeit der Rennion naht he- 
ran. 

—- lFonzert und Ball morgen Abend 
in Hann’s Parl- 

—- Frau Henry Zchnoor feierte ge- 
stern ihren Geburtstag. 

—- Maschinenöl, Treibkienien, Nie-. 
ten u. s. w, bei A. VI Ledertnan 

-—- Die Gattin des jooialen Julius 
Stauß feierte oorgestern ihren Geburts- 
tag. 

—- Morgen findet eine Versammlung 
des demokratischen lsounttplsentraldfoc 
mites stan. 

— Eine niagische T afchenlampe ist ein 

passendes lseburtotagsgeicheni. Wir 
verkaufen dieselben. 

—- Sarnstag wurde Freund Julius-ji« 
Mathieien von seiner Frau mit einein« 
munteren hübschen Mädchen beschenkt. 

— Redner der ,,l«00ple-«S« Partei 
durchziehen jetzt das Land und halten 
Ansprachen an das Volk aus den Stra- 
seen. 

—- Halt Euch geschmactuolle Quir- 
nmg·3- nnd Noten-,3ortnnlare, in Bil- 

chern von 50 und lot-, sehr billig, nn 

,,?lnzeiger.« 
—- Der Nus den Hy. Zchlotseldt’g 

A. O. D. 5 CentCigarre genießt, ist der 

beste und sollte jeder Liebhaber eines guten 
Krauts dieselbe rauchen. 

—- Maler Johannes Gent-tu erhielt 
vor-gestern Vormittag den Besuch oon 

Freund Klapperstorch, welcher ein gesun- 
des, munteres Mädel überbrachte. 

—— Wie wir hören, liaan zwei Pet- 
sonen diese Woche an den Tresclttnnschii 
nen eine Hand verloren, doch konnten 
wir nicht in Erfahrung bringen« met- 

dieselben sind. 

He. A· fr. Etat-gen General- 

Agent der Aineseicun Brenta-; ils-. oon 

St. Louis, tvar Montag in der Stadt, 
mit der Absicht, hier eine Agentur filt- 
das Bier der gen. Gesellschaft zu etabli: 
ren. 

—- Ter »Singenderünkt-.ttalender« 
für teilt-s traf lebten Freitag bei uns ein 
und ist vorzüglich. Dei-selbe kostet die- 
ses Jahr nur :t() Cis- Wer einen haben 
will, hole ihn sich bald, da tuir nicht sehr 
viele meltr habet-. 

——- Regenniacher Melbonrne uei«: » 

langte am Dienstag nmn solle ihni noch; 
zwölf Stunden nicht« Zeit gewähren, ntnj 
Regen zu bringen. lit« hatte sodann- 
valle süns Tage gehabt, doch das isotnites 
war der Ansicht, daß et· während det· ej j 
Tage Zeit nnd Gelegenheit genug gehabt ! 
habe, Regen ztt bringen, falls er esl 
überhaupt könne und war nicht willens, 
ihm auch nur eine Minute langer Frist 
zu geben. Hier itt Here Melbonmes 
mit dem Regenwachen ans-gespielt 

—- Die ganze lebte Woche war snst s 
von nichts Andere-n die Rede, alo vont 

Ue enmacher. Als derselbe seine ,,L-pe- j 
rat onen« begann, waren Viele ganz en- i 
thuslaslisch über das Unternehmen, aber i 
von Tag zu Tag ließ der Enthusiasmus i 
nach, da sich kein Regen einstellen wolltei 
nnd zuleht wurde vom »Negenmachek« i 
nur noch als vom größten »Humltugger« i 
gesprochen. Ja, ja, so geht es. Hättel 
es aber zufälliger Welle gekegnet, so 
wäre Pr. Melbonrne um ishr-ou reicher-i 
ans Grund Island geschieden- i 

L 

— Unglückssälle genug diese Woche. 
—- Großes Gartenconzert Samstag 

Abend ini Pakt 
— Doktor Sanders hat seine Apo- 

theke ausgegeben. 
—- Tie Zucker-sahn soll am lö. Sep- 

tembcr anfangen zu arbeiten- 

— Besuchi das Sainstags Garten- 
Conzert nebst Ball in Hirn-PS Part. 

——— Ledernian wird eine gute Quali- 
tät Winterweiteu sür Samen anschaf- 
fen. 47 --t9 

— Or. Wut. Becker wurde Dienstag 
von seiner Gattin mit einein kräftigen 
Jungen beschenkt. 

-—— Laßt Euch im ,,Snnbeam«::)lte- 
lier mit den prachtvollen neuen Steue- 
rien photographiren. 

— Wenn Ihr Euren vollen Werth 
fiir 5 lsents haben wollt, so raucht F· (5. 
Braiidt’s »(,’it-z· Balle-· l5igarre. qzzz 

— In Wood River spielte dieser 
Tage Jemand mit einem Nevolver, das 
Ding ging los und die Kugel durch den 
Fuß- 

—— Deutsch-englische nnd englisch: 
« 

deutsche Wörterbüchcr sowie Tolmctscher 
bekommt ihr am besten in der lsrp. des ! 
«Anzeiger· « 

— Wer ein Schießgcwehr hat, kann 
nicht vorsichtig genug damit umgehen 
das beweisen wieder die beiden Unglück-Z- 
sälle am Sonntag 

Dr. carl schloedte 
empfiehlt sich als zuverlässige-r deutscher-, 

englischer nnd dänischcr 

—:—Thier-Jcrzt.—:—i 
Lisiee iiber Security National Vani- 

—- Wie wir hören, kann lichrist Cor- 
nelius die Prohibitionglust in Hot 
Springs, Süd-Dakota, nicht vertragen 
und ist dort trank geworden. Er wirdl 
von Zitheumatigmus geplagt. 

— Nitchsteng bekommen wir noch ei- 

nen Zaloon mehr und zwar gerade ge- 
genüber unserer Osftee. Derselbe wird 
den Namen führen »Mit-or Mem-L« 
Zur Neuniou soll derselbe bereits eröff- 
net werden. 

—- Letpte Samstag Nacht starb das 
kleine ööhnchen des Hrn. und der Frau 
August Buechler im Alter von nahezu 
s12 Wochen nach etwa lotägiger Kraut-, 
heit au Bt·onchitis. Das Begritibnistv 
sand Sonntag Vormittag von Ott’·3 
Wohnhaus aus statt- 

— Henry Thiessen ist Schweinesabri- 
kant geworden. Wieder eine neue Jn- 
dustrie! Wer es nicht glaubt, gehe nur 

hin nnd besehe sich das Fabrikat. Tas- s 
selbe hat die sehr angenehme Eigenschaft, s 
dasi man ersrisehende Getränke darauHE 
bereiten kann. k 

Heury dltathmann und Henry Jz 
Spiesi waren am Sonntag in der Nähei 
von Vlbbott aus der Jagd und entlud! 

sich Spießs Gewehr-, so daß disk Schuß! 
dem vorangehenden Nathmann in’g Bein s 
ging nnd zwar gerade über dem Fußgei s 
lenk. Ter so schwer Verwundete wurdes nach dem hiesigen Hospital gebracht und. 
der Fuß von Tr. lingelten aniputirt. s 

—- lssharleø Lytzeiy welcher in lettter 
Zeit bei J. L. Meseranll in Toniphan 
angestellt war, kam letzten Samstag nach 
Grand Island, um hier die Keeleo Kur 

zu gebrauchen. ist« war mehrere Tage 
an einer großartigen »Hu-ist«- und starb 
Tienstag Abend 7 Uhr im Institut im 
lfsteg Haue-. Jn Abwesenheit des iso- 
roners Jackson ries Sheriss Coster eines 
Jurh zusammen und hielt den anuest 
ab 

Von folgenden beliebten Keitschrisii 
ten beginnen ietzt neue Jahrgange und 
sollten Aufträge bei ung abgegeben wer- 

deu: 
,,Ueber La nd u nd Meer-U- 

Ottaoausgabe; alle vier Wochen erscheint 
ein Heft sum Preise von :i.-'- tscnto 

,,D a s V uch fii r A l l e,« nier- 

zehntiigig ein Heft siir IF- ice-tits. 
,,J l lu st r i rt e W e l t,« viel-sehn- 

tägig ein Heft; 15 Heut-z. 
,,Jllustrii«te Tit omane,« 

viertehntägig 10 iseiito pro Heft. 
—-— Unsere Feuerwehr wurde vorge- 

steru Nachmittag wieder einmal unniider 
Weise alarmirt uud sollte wahrhaftig 
einmal daraus gesehen werden, daß nicht 
von wegen jeder lumpigen Kleinigkeit, 
wenn i. V. Jemand einen Hausen lin- 
teant verbrennt, Alarm gegeben wird. 
Tie Feuerleute werden es müde, nach 
Feuer zu suchen, wo keins ist nnd außer- 
dem kostet jeder solche falsche Aiarm et- 
wa tut aus der Stadttasse. Jeder-, der 
unnliher Weise Alarm giebt, sollte be- 
steast werden. 

—- Ant Sonntag Morgen starb die 
Gattin des Hen. ishr-ist. ·’stiei«steuau, 
Wilhelinine, im Alter von 59 Jahren, 
:t Monaten und 22 Tagen. Die Ber- 
storbeue kam mit ihrer Familie vor etwa 
n Jahren von Deutschland, wo sie in 
der Provinz Brandenburg wohnhast 
waren, nach Grund Island Die stin- 
der der Familie sind ziemlich alle er- 

wachsen und theilweise verheirathet. 
Frau Fuccstenau litt seit langen Jahren 
an Asthma und wurden die Ansälle im- 
mer starker, bis sie endlich ihrem Leiden 
erlag, tief betrauert von ihren Angehö- 
rigen. Das Begräbniß fand Montag 
Vormittag statt. 

— Nancht »Lohmann’s Lenden-« 
— Liederbücher in der Druckerei des 

,,Anzeiger. « 

— Erntesest im Sandkrog am Sonn- 
tag den 21. Alngust 

—- Tr. Carl Schioebte, Thiekarzt. 
Osftcc über Security National Bank. 

— Seid Ihr dni«stig, so geht und 
trinkt eine ,,Stange« be· Stauß cko 
G1·otz. 

— Soeben erhalten, eine vollständige 
Auswahl vorzügliche-« Schrotflinten, bei 
Hupcr G iso. 

—— Eisenbahnkönig Jan Gonld nnd 
sein Sohn weilten diese Woche eine 
Nacht in Grand Island 

——-- Tan U. P. Frachtdepot wurde re- 

parirt und erhielt einen neuen Anstrich, 
so pas; es jetzt einen ganz neuen Anblick 
bietet. 

—- Sämmtliche Weideplatze bieten 
nur noch wenig Futter sür das Vieh, da 
das Gras schon längst nicht mehr hat 
wachsen können. 

—-- Zwei iveggelansene Jungens-, W. 
M. Vannoy und Alonzo Cameron von 

Lmaha, wurden am Sonntag hier ge- 
faßt nnd Montag zurückspedirt. 

John (5o1·nelins soll heute von 

Et. Michael nach Grand Island gebracht 
werden, wie uns mitgetheilt wurde-. 
Hoffentlich übersieht er den Transport 
gut. 

Neue-« schuhladem 
wo the Alles an Schuhen, Stiefeln, Slip 

per-J, Jtnbberø n. s. w. tanien könnt- 

Dte Insel-eignen Preise Mk gute Waaren! 

Kommt nnd besticht uns-, 1W LtL St. Straße-. 
tttothe Front 

W. W. WESSTER 

— Dienstag starb das kleine Mäd- 
chen deg Hin und der Frau Aug. Scherss 
im Alter von beinahe 7 Monaten an 

der Somnterkrankheit. Den Eltern 
sprechen wir unser Beileid aug. 

—— Hin Franc Lange begab sich am 

Samstag Nachmittag nach Minster, O., 
wo ein Bruder der Herren Lange wohnt, 
dessen Gattin, eine Schwester von Frank 
Langekz Frau, schwer krank war nnd im 
Sterben liegen sollte. 

-«-— .Hr. John ltnhlsen ließ letzte 
Woche auf seinem Saloon, Ecke st. nnd 

Sycamore Straße, eine schöne Flaggen- 
stange anbringen, so dasz er oon setzt ab 
bei seierlichen Gelegenheiten eine schöne 
Fahne lustig von den Zinnen seiner 
Burg wehen lassen kann. 

------ Wir brauchen nothwen- 
digGeld und ersuchen Alle 
die uns schulden, unt gefl. 
Berichtigungihrerdscechnnik 
gen. Wir habest sehr viel 
lsscldausstehenund müssen 
dasselbe haben, tritt unsere 
thtesgabettbestreitenznkön- 
nen. Vergeßtdiesnicht! 

Tiei«Herattsgebei-.’ 
—— Tenkt in diesem Jahr an die Halt l 

lsounty Fair und tresst Eure Vorberei- i 

tungen siir dieselbe. Jeder der etwa-z 

Sehenswertheg hat, tnag eckz nun ein 
Vollblntpferd, eine gnte Milchkuh, ein 
Mastschwein, Proben guten lssetreideei 
oder Gerniise und Obst, schöne Handar- 
beiten, kurz, irgendetwag iiber dein Ge- 
wöhnlichen stehende sein, sollte dasselbe» 
alte-stellen uttd die Fatr wird wieder einsi 
lsrfolg sein tote in früheren Jahren. s 

Ob nicht bald wieder Jemand ei- 
nen anderen Regenmacher entdeckt und 

hierher citirrZ Wir machen einen Vor- 

schlag: Wir etabliren into als Regen- 
machet nnd anstatt itn Palmer Hang, 
sitzen wir in unserer Offiee nnd anstatt 
s2,5()0 nehmen wir, int Fall es binnen 
4 Tagentegneh nur lithuutt Jst das 
nicht billigt Wir verpflichten uns sogar, 
itn Fall es in den vier Tagen doeh nicht 
regnen sollte, noch weiterhin umsonst zu 
arbeiten, falls uns itur die nöthigen Ci- 

garren und lsrsriichungen geliefert wer- 

den« lluw is it? Können wir einen s 

lsotttratt tnachen«.- 
In der Familie unseres- belaust- 

ten Wirtheo Martin Nroh herrschte 
rDienstag große Freude, da am Morgen 
des genannten Tagesr- serennd Klapper- 
ltorch dort einkehrte und ein gesunder- 
hübsches Mädchen hinter-liest Mutter 
und Kind befinden sich den Umständen 
gemäß wohl und der Vater bietet Aue-: 
sichtaus Genesung Uebrigens-s nach- 
träglich unsere Gratnlatiotn 

Oe HIIIanstIeIIIIIIIII III-I· IV. 

:)I’. fI"II« MW IviI·d III Nmnd Island IIoIIIT 
ZEI. August bis II. HepIeIIIbeI abgehal : 

ten werden TII state von IiIIIIII Prebe 
füI die IIkIIIIdeIhIt In InIt allen Eisen J 
bahnen aneinme IvoIdIII. Isc- IIIIIdj 
erwartet, daß die Theilnalnne eine gw-Z ßeIe al- je sein wiId Iss IvIId ein oin 

» 

ziigliches Progrannn arrangirk IIIId ver- 

schiedene sele aIIziIheIIde, IIIIIIessIIIIIeI 
und in; JcebIInga bei noch keiIIII IJJXeIIIIioII 
gesehn-He cchauspiele Ixeboten IveIdeII. 
Lager- JleeoIIIodatioIIen IveIdeII III jedeI 
HIIIficht ausreichender als je vorher 
nnd auf demselben Platze sein als letztes- 
JahI«. Sihplähe werden bei den Red- 
IIeIsIribünen vorhanden fein. Alle Ein- 
zelheiten tIIIIII man erfahren, wenn Inan 

sich IIII Seth P. Mobley, Vorsitzenden 
Geo. H. (5aldwell, Seh·etåI-, oder 

Ham) Don-ifon QIIartierIneister, wen- 

det. Zuschriften wegen Verkaufostäns 
den find aII S. N. Wolbach zu adI«essi- 
ren. 

—- Abonnirt auf den ,,Anzeiger« 
— Verlangt ,,Lohmann’s Leader« 5 

Cent Cigarre. 
—- Zweibufhel-Säcke zu 15 Cents 

das Stück, bei Lederman. 
—- Die A. 0. D. ist die beste 5 Cent 

Eigarre in der Stadt. Verlangt dieselbe. 
-— Das Heu wird in diesem Jahre 

nicht in solchem Ueberfluß sein als im 
letzten. 

—- Alle Sorten Maschinen-Oel zu 
den niedrigsten Preisen findet Jhr bei 
anee G Co. 42 

— Königlich sächsischer ,,Anieisenfa- 
lender« für 1893 ist soeben bei nns ein- 
getroffen. Preis 25 CentH. 

—- Albert Meinke wurde Dienstag 
Nachmittag von einein Pferde niederge- 
worfen nnd erlitt einen Beinbrnch über 
dem .iinie. 

— Hin Win. ·Haggc, welcher sich die 
letzte Zeit in den schwarzen Bergen anf- 
hielt, langte wieder wohlbehalten in 
Grund Island an. 

— Hin Sondermann ist noch immer 
krank und wird esz noch ziemliche Zeit 
dauern, bis er wieder im Stande ist, 
seinen (-·rieschäften nachzugehen. 

—--Wir haben setzt Rand, 
McNallyeio Cose- nenen Fa- 
milienatlasderWeltwieder 
an Hand nndfollte sich Je- 
dereinenanschasfen. 

— Hin Adam Krombach wird in ei- 
nigen Wochen eine Futtermiihle einge- 
richtet haben Und fertig sein für Mah- 
len. Seine Maschinerie ist gekauft nnd 
die Einrichtung in vollem Gange- 

—- Hrir Peter Schinidt’5« Familie be- 
findet sich feit einiger Zeit im Besitz ei- 
nes Gastes von Davenport, Ja. Es 
ist dies Entan Lahann, die Schwester 
der Frau ·Schmidt, welche noch etwa 
eine Woche hier verweilen wird. 

—- Tie ,,gewissen Umstände« Mel- 
bonrne’s, welche ihm noch nirgends be- 
gegnete-n, sind (-5uriositiiten, und möchten 
wir gerne wissen, wag das fiir »Um- 
stiinde« sind, welche ihn am Fliegentnm 
chen verhindern. Herr Melbonrne, Sie 
sind so geheimnißvoll, aber Grund Jot- 
and ist doch hinter die besonderen Um- 
stände gckomnietk Tieselben sind ein-J 
sach die: Melbonrne kann keinen Regen« 
bringen. Schinan 

sen Wolbach’s Geschäft ist Alles i beschäftigt, neue Waaren auszupacken 
siir deti Herbst. Es sind alle Hände- 
voll zu thun, um die täglich ein«-essen- 
den ungeheuren Vorräthe zu betviiltigen 
und selbst He Herter, der doch sonstl stets ein paar Minuten Zeit für den Zei- 
tungsmcnschen übrig hat, konnte noch 
keine Zeit finden, mn notiren zu können, 
was dem Publikum jetzt Alles geboten 
werden wird, doch tvird et so bald algs möglich den ltesern des ,,.lu;eiger« 
kauut geben, was er für ,,Ba1gaiuo« T 

zu vergeben hat. Inzwischen kann le- 
der selbst hingeheu und sich die neuen 

Waaren ansehen nnd er wird sicher et: z 
was kaufen, da noch feine vollständiger-es 
Auswahl zu schen war und die Preise, i 
wie stets, die uiedrigsten sind, die man 

sich denken kann. 

Schweres Unglück. 

Leisten Sonntag befand sich eine fröh- 
liche Gesellschaft von Nran ,«’Fslanderu 
aus der Farm von islaues Zothtnann in 
der Nähe von Et. Michael in Bussalo 
lsfountrs Ti-: Hei-ten Win. Meier, 
Marr Furcht, Jolin tiornelius, Christ 
Meyer und dessen Vater-, hatten sich per 
Wagen lsinauixslusgebeik während ihre 
Frauen die Eisenbahn bemin hatten. 
Als sich die LlIiiiuner aus den Heimweg 
begeben wollten und schon aus dem Wa- 
gen saßen, rutschie Zeuhn liot«neliu«3’ Ne- 
wehr im Wagen nach vorn und eutlud 
sich aus irgend eine Weise. Der Schuß 
ging lsoruelius duich den linten Ober- 
arm, denselben nahezu abschiesiend Der 
Blutverlust des Verwundeten war unge- 
heuer groß, trotzdem ihm sosort alle nur 

mögliche Hülfe zu Theil wurde-. Fiir 
einen Arzt war es nöthig nach Boelus 
Zu schickest und konnte von dort erst nach 
mehreren Stunden einer t«onunen. Spä- 
ter wurde Dr. Nahan von Nrand Isol- 
and ebenfalls beordert. Ter Zustand 
des Berunglückteu war sehr bedenklich 
und glaubte mas- nicht, das; er mit dem 
Leben davon kommen werde. Sein Artn 
wurde amputirt uttd hat sich sein Zustand 
ziemlich gebessert, so das; genügend Hofs- 
nuug aus seine Genesung iIi. John 
isarneliuo ist ein allgetui iu beliebtet 

junger Mann und hat eine suuge man 
nnt einem kleinen Nitinde ics schwere 
llngliick wird von Allen aus due- Leb- 
hasteste bedauert. 

Jetzt versucht dieses. 
Co wird Euch nicht-z kosten und sicher- 

lich gut thun, wenn Jlsr Ernste-n, (5«iskiil- 

fung, oder irgend eine Krankheit der 

.lei-l)le, der Brust oder Lunge habi. Eises 
wird gar-antirt, das; Tr. Kingst Neue 

lC-11tdeltuiig bei Sci)iviiidsiiil)t, Hauen 
nnd ifrkältnugen ereiilsterung giebt, 
oder das Geld wird zin«ückerstattet. 
Leute welche au der Mrippe inten, san: 
den, daß dieselbe gerade das passende- 
Mittel war, und sie erholte-n sich durch 
den Gebrauch derselben schnell und voll- 

ständig. Ver-sucht eine Probeflasche aus 
unsere Kosten nnd lernt durch eigene Er- 
fahrung, wie gut diese Medizin ist. 
Probeflaschea gratisz in Borsdeng Apothe- 
ke. Große Flascheu 50 lseute u. Bl. z; 

—- Conzert nnd Ball morgen Abend. 
—- Die ,,An,zeiger«-Ossice für die 

beste Druckarbeit. 
—- GartemConzert regelmäßig Sam- ? 

stag Abend in Hann’·"3 Part. i 
— Schleissteine bester Qualität undi 

in allen Größen, billig bei aner cis Co. ; 
—— Albert Thiel vernnglückte bei deri 

Dreschtnaschine und verlor mehrere vFin-l 
ger dabei. 

—- Gestern war es richtiges Herbst-H 
wetter und hatten wir Morgens ordent- 
lich kalten Wind. 

—— Der Regensburger Marienkalen- 
der für 1893 ist bei uns eingetroffen. 
25 (cetttg. Holt Euch einen. 

— Lohtttaitii«s »Havana Blossom« 
und ,,Lohtnann’s Leader« sind so gute 5 
ts5ent Cigarren als Jhr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

—- Tser heiße Wind der letzten Zeit 
trocknete Alle-I schrecklich aus und ist der 
durch die Dürre angerichtete Schaden ein 

ungeheuer großer. 
—— Der ,,Anzeiger kostet nur skizöo 

pro Jahr nach Deutschland. Macht 
Euren Verwandten nnd Freunden eine 
Freude und schickt ihnen denselben· 

-— Hin F. Spangenberg, 216W. 4. 

Str., verkaufthr. Fahrney’6 vorzügliche 
Heilmittel: Alpentränter- Blutbeleber, 
.Heilöl, Magenstärter und Uterine, oder 
Minterhiilfe 47s-41nl. 

— Aus der Farni oon Win. Guem 
ther ierqnetschte sich vor einigen Tagen 
W. J. Rief den Zeigcsinger der rechten 
Hand, alg er damit beschäftigt war, eine 
Kette an einein (5ornschäler anzubrin- 
gen. Das Glied wurde amputirt. 

—- Tas etwa 5 Monate alte Kind 
des ungefähr 4 Meilen siidlich von der 
Stadt wohnenden Farnters Fritz Spat- 
hold starb vor-gestern Morgen. Dasselbe 
wurde erst an dein Morgen krank nnd 
der Vater fuhr nach der Stadt den Arzt 
tu holen. Als derselbe antani, war daH 
Kind schon todt. 

Daiiksagteng. 

Allen Freunden, welche uns während 
der Krankheit unserer geliebte-n Gattin 
und Mutter hilfreich zur Seite standen 
und ihr das letzte Geleit gaben, sotvix 
insbesondere Hrtr Pastor Gasert fiir 
seine troftreichen Reden, sagen wir un- 

seren herrlichsten Trank. 
l-( hrist. Fuerstenau 

u nd Kinder. 

Vucucnss Umica Sau-e. 

Tie beste »Zale in der Welt für 
Schnitte, Quetsehungen, Wunden, Gi- 
sehtviire, Saleflitsi, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Froftbeulem Flechtett, Hüh- 
neraugen und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hiiutorrhoiden oder braucht 
nicht betahlt tu werden. Garantirt, 
Zufriedenheit zu geben oder keine Bezah- 
lung verlangt. :3.') lsentg die Schachtel. 
Ver-lauft bei H. T. Monden- 

.»—-s- 

Gemäftøverättderung. 

Tie .Hol;l)andlutig von Geo. A. 
Hoagland, frühere Grund Island Lunt- 
ber ;))iird, befindet sich von nun an 4 
Block westlich vorn alten Platz an Eltn 
Straße-, einen Block gerade südlich von 

Hooper ec- Zone neuer irisengießerei. 
Ich ersnche alle ineine Freunde, ntieh 
dort aufzusuchen 

Ili iehard Goehring,- 
« lskeschiistofiihrerx 

Eine gute Heimath unter leichten 
Bedingungen zu erstehen. 

lfiu anderthalbftöckigeo, noch ganz 
neues Hang nebst Grundstück, an lster 
Straße, nur wenige Block von der Post 
Offiee, ist zu oerrenten oder b i l l i g 
tu verkaufen gegen niouati 

lich e A b ; a h l u n g e n. Man frage 
nach in der lfrpedition dees »An;eiger.« 

..—.- 

Die shall County Lumber Yard 
oo n Louig Vradford 

befindet sieh jetzt einen Block uördlich vom 

alten Platze und sind Alle eingeladen, fie 
daselbst zu besuchen wenn sie irgend wel- 
ches Vanniaterial gebrauchen. —t «-t. 

Mark-versehn 
:)lra-ltntif:tgtn sedet·««r’untnie1torrigitt. 
Weisen, kni Vnthkl »Hu-»Meis- 

.Lmier, » ,, U IZU UJZZ 
lforth » .. »i« lsisll 032 

Magnet-, « « ». m 

Gerne, » » »Er-— (I.45 

Vuthivetieth » ., »Als 

Kartoffeln, » ., 
0,50 

Butten Pfund sinkt-H 
Schlitten, » » «.1k.«s- 
Onkel-, » ,, 

tun-«- 

(·icr, « Tutjeun lI-1:.«g 
Hühner-, » « LA- -2..'-0 

Schweine » 100 Pfund Uns- III 

Schlachtvieh » « « UsU --3.00 
Itiilber. selte, pro sllfuud tut-Z —0.0««3 

-.-.—«-...(s-3ct1t nach 

Blaus Bauers salnon. 
««T H E A R K." 

und skhr werdet ein frisches Nlacs Bier, 
vorzüglichen Txkhicsmk sowie feine Weine 
nnd Liqmärc und auch die besten Sigm-.- 
nsn erhalten. 

Yorxüglicljru gnuli 
jcdcn Tug. »j- 

—-— —-— 

Neue 

Bargains. 
»g»"·Ncuc . T 

Herbst Jllmßlsanens 

kac flunc Saison Es THIpr » 

"—"""·1 T« m»» 

«MA«RTINs-«- 
Ein-Preis 

;- cy- Eaar- Haus, 
weil uns-IX Haus nicht 

nach dem Plan der 

stauen Haifon ge- 

führt wird! 

Eben geöffnet- 

l,:;«« ;1)m«ds:» neue, populärc 

«st0rm«-S c r g c. 

LFDiefeS Tuch ist ganzon- 
len, 38 Zoll breit und sehr wün- 
fehendzwerth für Herbftkleidung. 

Die ganze Auswahl (5() Stük- 
ke) zu dem äußerst niedrigen 
Preise von 59 Cents die Yard 

Bringt Euer Portemounaie u. 
kommt früh, wenn Ihr den Vor- 
theil des obigen augnahmsweisen 

xAnerbietenS in geschmackvollen 
JHerbstkleiderwaaren wahrnehmen 
hoollt 

You unseren 
,,xlotion«-Gischen: 

Unse-Turrl)schläge, jeder. .. .5c. 

Kunehm-scrageutnöpfe, per Ttzd .5c. 

Zehnhwichse, per Schachtelth 
Lampeudochte, per Ttzd .. 250 

Scheuer-dürsten, jede» .... .....l0c. 

nzöll Lmrtguuuuiidiämme, jeder. .5c. 

Trahttäunne («.) Zoll laug) jeder.. I0c. 

sskiukige Welleiscih jedes. .. ....25c. 

Eolide Nuniniibiille, jeder. .. ...5c. 

,’x«edei«stirl):Voi-de, per Päckdieu» 1250 

.Lmndtinhringe, in Sel)ivai«;escheu, 
Eichen, oder Kirde jeder. ..3·«lc. 

,,nid«:l)edeckte Sorfetftaugem 
merth We» zu .. ·. .. ..·....·56. 

,,Poet« -E,cl)reib:Tablet-:s, jeders. .5c. 

(coitru-1te, ·.«-«) i111«T(1rfi-l, zu» .. ..2.j 

Staubbeseih jeder ............ l0k. 

While llousts Atochbiichclz jede-d .49c. 

Junggesellen:.8inöpfe, per Ind. sc. 

Teppich-l5«iufassuni1, per Rolle. I0c. 

Weißlmumwolleue Zutun-(C«iufas- 
sung, per Rolle-. ...... .. .·2-!,k. 

Leiniunudgebundene Bücher-. ·. 25 

Popiergelnnideue Bücher- .. .. .. 5 

s 30 Dutzend Paar kohlschwar- 
zc ,,3pgwich« nathlofc Kinder- 

strümpsc, Größe von 6--—tk.-I-., 
doppelte Fersen, werth 25 Cis. 

zu 15 Cis. das Paar. 

1 

; Habt Ihr csz geschan 
sunscrc Frei-krick Arnald-z im- 

dportiric französifchc Ovarien 

Has- 40 Zoll breit, in 25 neuen 

Bekomm-vom werth 75 Mo» 

Izu 50 mo. pcr Yo. 
« 

i CinpreiLs-B:mri«muk-, 

P. Martin se co- 


